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Von Anette Elsner Erfurt. (tlz) Sie wollen auf der Karriereleiter nach oben  
kommen die erste Sprosse haben sie erfolgreich erklommen: Christian  
Poloczek und Eileen Ilgenstein gehören zu den ersten 17 Azubis von Rewe  
Hungen, die erfolgreich das neue Drei-Phasen-Modell durchlaufen haben, das  
bislang in Deutschland einmalig ist. Erfahren haben sie vom Projekt über  
das BIZ des Arbeitsamtes. Gemeinsam mit der IHK Erfurt und dem  
Bildungszentrum Handel und Dienstleistungen Thüringen wurde das Projekt  
>>Via Internet zum Supermarkt-Chef<< ins Leben gerufen. Nach 18 Monaten  
Lehrzeit schließt sich die Ausbildung zum Handelsfachwirt an multimedial  
per Internet. >> Eine gewisse Angst<< hatten sowohl Poloczek als auch  
Ilgenstein. Ihm machte zu schaffen, dass Zeit und Lernpensum selbst  
eingeteilt, der >>innere Schweinehund<< überwunden werden musste; sie hatte  
vorher keinerlei Erfahrung mit PC und Internet. Die beiden 25-Jährigen  
loben jedoch, dass sie jederzeit Ansprechpartner hatten. Beides waren  
>>Stolpersteine<<, mit denen die Initiatoren so nicht gerechnet hatten in  
der Annahme, dass junge Leute eigentlich PC-fit sind. So wurde eine  
technische Einführung ebenso geboten wie Präsenztage: Austausch von Mensch  
zu Mensch und sozialer Kontakt müssen sein. Begeistert hat jedoch die  
Lehrgangsteilnehmer, dass sie zum einen Zeit sparen, zum anderen per  
Internet weit mehr Informationen einholen können, als im herkömmlichen  
Unterricht geboten werden kann. Für Rewe ergeben sich mehrere Vorteile: Die  
Durchfallquote ist dramatisch gesunken. Sonst liege sie bei bis zu 30  
Prozent, beim Modellprojekt fiel einer von 18 durch. Und man kommt dem Ziel  
näher, Führungsnachwuchs aus den eigenen Reihen zu gewinnen wegen Expansion  
ist der Bedarf groß. Denn im letzten Schritt sollen die Teilnehmer selbst  
Unternehmen gründen. Eileen Ilgenstein arbeitet bei Nürnberg noch in  
stellvertretender Position, Christian Poloczek hat bereits ein eigenes  
Unternehmen in Weimar.  
 
Die Lernplattform kann jetzt getestet werden unter http://www.  
handelsfachwirt24.de  
 
Bildunterschrift: Erfolgreich: Eileen Ilgenstein arbeitet in Nürnberg und  
Christian Poloczek in Weimar. Foto: tlz/Anette Elsner  
  
Datenbank TLZ  
Dokumentennummer: 0602060301  
          


